
Schloßborn. 
«Hauuuuuuuu aaaaaaaab»,
ohrenbetäubend laut schreien
die Kinder Monika Baumgartl
an und schlagen auf das Kis-
sen in ihrer Hand. Allein der
Lärm könnte einen Angreifer in
die Flucht schlagen, und genau
damit wäre der Zweck der
Übung erfüllt. 
Im Kindergarten Marienruh in
Schloßborn war ein Sicher-
heits- und Konfrontationssemi-
nar für Kinder im Vorschulalter
und Erstklässler.

Monika Baumgartl bietet Semi-
nare für «Geschützte Kommu-
nikation». «Die Schwerpunkte
des Trainings mit den Kindern
sind Verhaltensweisen gegen-
über Fremden aber auch ge-
genüber ,netten Bekannten‘
oder der Umgang bei Bedro-
hung oder Erpressung durch
aggressive andere Kinder», er-
klärt Baumgartl und führt wei-
ter aus, dass es nicht so sehr
um körperliche Verteidi-
gung ginge, sondern mehr
um ein selbstbewusstes Auf-
treten. «Es geht um die Stär-
kung des Selbstvertrauens.

Kinder müssen sich in vie-
len Situationen behaupten
und vor allem auch lernen,
Situationen richtig einzu-
schätzen», so die Trainerin. 
Monika Baumgartl weiß aus ih-
rer Arbeit, dass Eltern über die
Schicksale verschwundener
oder missbrauchter Kinder oft
aufgeschreckt sind und sich
fragen, welche Schutzmöglich-
keiten es eigentlich gibt.
«Wir dürfen dabei allerdings
nicht übersehen, dass die
meisten Kinder, die Opfer von
Gewalt werden, nicht von
,Fremden im Park‘ sondern von
bekannten Personen, denen
sie vertrauen, belästigt wer-
den.» Und:
«Menschen, die einmal mit
den Eltern gesprochen ha-
ben, werden nicht mehr als
fremd definiert. 
Kinder dürfen aber mitteilen,
dass sie nicht von jedem ange-
fasst oder geküsst werden
möchten.» Sie sollen lernen, in
solchen Situationen freundlich
aber bestimmt Grenzen zu set-
zen. 
Allerdings soll dem Nachwuchs
auch vermittelt werden, dass

es für ihn eigene Grenzen gibt,
nämlich Absprachen und
Regeln mit Eltern und Leh-
rern einzuhalten. Die Ver-
lässlichkeit auf den eigenen
Nachwuchs gibt auch den El-
tern eine enorme Sicherheit.

An vier Terminen à zwei Stun-
den haben die Kinder an dem
Training teilgenommen. Sabine
K., selbst Mutter, organisiert
das Training in regelmäßigen
Abständen. «Es wird immer
sehr gut angenommen. Die
Nachfrage ist groß», berichtet
sie. Unterstützung erhält sie
vom Glashüttener Jugendpfle-
ger, Matthias Schlossarek.

Dieser hat schon ein weiteres
Selbstbehauptungs-Seminar
mit Monika Baumgartl in Glas-
hütten angesetzt. Diesmal al-
lerdings für Kinder im Alter
von 8 bis 12 Jahren. 

Unverbindliche Info über Kurse
bei Monika  Baumgartl, 
Tel.:06120-66 99; per Mail: 
Monikabaumgartl@t-online.de
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